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nem Jahr von der Schule abgegangen waren, waren 
es sogar nur 28,7 %. Allerdings gab es eine erheb-
liche Kompensation durch die geförderte Berufsaus-
bildung: Insgesamt 16,5 % der Bewerber / -innen mit 
Schulabgang in vorangegangenen Jahren mündeten 
in ein solches Ausbildungsverhältnis ein. Somit war 
der Anteil der Bewerber / -innen, die insgesamt in 
eine (geförderte oder ungeförderte) Berufsausbildung 
vermittelt wurden, bei einem länger zurückliegenden 
Schulabgang mit 52,7 % sogar etwas höher als bei ei-
nem Schulabgang im aktuellen Berichtsjahr (50,6 %). 
Besonders häufig konnten die Bewerber / -innen, 
die im Jahr zuvor die Schule beendet hatten, eine 

Berufsausbildung aufnehmen (61,4 %), während der 
entsprechende Anteil bei einem noch früheren Schul-
abgang weit geringer war (46,3 %).

Zwischen alten und neuen Ländern unterschied sich 
die Situation im Hinblick auf den Verbleib der Be-
werber / -innen allerdings relativ stark: In den alten 
Ländern konnten die Bewerber / -innen, die vor dem 
Berichtsjahr von der Schule abgingen, mit 51,8 % 
etwas häufiger in eine (geförderte oder ungeför-
derte) Berufsausbildung vermittelt werden als die 
Bewerber / -innen, die aktuell die Schule verlassen 
hatten (48,4 %). In den neuen Ländern, in denen die 

Tabelle A1.2-6:   Geschlecht, Schulabschluss und Verbleib der im Berichtsjahr 2009 / 2010 gemeldeten  
Ausbildungsstellenbewerber und -bewerberinnen nach Schulabgangsjahr – neue Länder  
(einschließlich Berlin)

Merkmale der Bewerber / -innen
Insgesamt*

Schulabgangsjahr

Schulabgang  
im Berichtsjahr

Schulabgang vor  
dem Berichtsjahr

darunter:

Schulabgang 
 im Vorjahr

Schulabgang  
im Vorvorjahr 

oder noch früher

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Geschlecht

männlich 52.255 55,2 23.377 54,8 28.463 55,4 9.963 55,5 18.500 55,3

weiblich 42.483 44,8 19.263 45,2 22.901 44,6 7.974 44,5 14.927 44,7

Schulabschluss

ohne Hauptschulabschluss 2.907 3,1 747 1,8 2.111 4,1 609 3,4 1.502 4,5

Hauptschulabschluss 24.294 25,6 8.155 19,1 16.068 31,3 4.560 25,4 11.508 34,4

Realschulabschluss 39.756 42,0 21.263 49,9 18.422 35,9 5.533 30,8 12.889 38,6

Fachhochschulreife 6.129 6,5 3.952 9,3 2.169 4,2 1.227 6,8 942 2,8

allgemeine Hochschulreife 13.570 14,3 8.449 19,8 5.007 9,7 3.186 17,8 1.821 5,4

keine Angabe 8.082 8,5 74 0,2 7.587 14,8 2.822 15,7 4.765 14,3

Art des Verbleibs

Schule / Studium / Praktikum 8.914 9,4 7.725 18,1 1.147 2,2 672 3,7 475 1,4

Berufsausbildung 56.388 59,5 27.199 63,8 28.945 56,4 12.045 67,2 16.900 50,6

davon:

 Berufsausbildung ungefördert 43.356 45,8 24.861 58,3 18.339 35,7 8.413 46,9 9.926 29,7

 Berufsausbildung gefördert 13.032 13,8 2.338 5,5 10.606 20,6 3.632 20,2 6.974 20,9

Erwerbstätigkeit 3.578 3,8 470 1,1 3.050 5,9 508 2,8 2.542 7,6

gemeinnützige / soziale Dienste 1.577 1,7 981 2,3 591 1,2 292 1,6 299 0,9

Fördermaßnahmen 3.805 4,0 1.352 3,2 2.415 4,7 577 3,2 1.838 5,5

ohne Angabe eines Verbleibs 20.476 21,6 4.913 11,5 15.216 29,6 3.843 21,4 11.373 34,0

Insgesamt 94.738 100,0 42.640 100,0 51.364 100,0 17.937 100,0 33.427 100,0

* Im Berichtsjahr 2009 / 2010 war für insgesamt 734 Bewerber / -innen keine Angabe zum Schulabgangsjahr vorhanden.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung




